
 

 

 

 

Hallo zum Bootshaus am Stößensee! 

 

Wie schön, dass ihr alle hier seid, um gemeinsam diesen Sport- und 

Nachhaltigkeitstag mitzugestalten. 

 

Täglich werden Gewässer stark belastet durch sorglos hineingeworfenen Müll wie 

PET-Flaschen, Verpackungen oder Reifen. Leider werden sogar Fahrräder und E-

Scooter einfach ins Wasser geworfen. Auf globaler Ebene zeigt sich dieses Problem 

besonders am Great Pacific Garbage Patch - einer großen Ansammlung von 

Plastikteilen im offenen Meer. Die Verschmutzung auf den Straßen und im Wasser 

können wir an vielen Stellen in Berlin beobachten.      

 

Auch bei uns, TU-seitig, ist dieses Problem deutlich vor dem TU-Bootshaus zu 

erkennen. Dort sammeln sich in der Bucht regelmäßig sehr große Mengen Müll. 

Diese verschmutzen die Natur und behindern auch die sportlichen Aktivitäten. 

 

Es freut mich sehr, dass der Hochschulsport diesen Tag organisiert und dafür sogar 

eine Förderung erhalten hat. Damit werden an diesem Tag Sport und das 

Engagement für die Umwelt verbunden.  

 

Ich danke euch als Vizepräsidentin für Digitalisierung und Nachhaltigkeit der TU 

Berlin für euren Einsatz. Wie schön, dass ihr euch sogar an einem Samstag für ein 

Clean-Up am Bootshaus versammelt. 

 

Am liebsten wäre ich selbst bei diesem tollen Event dabei gewesen. Ich konnte es 

aber in den Schulferien meiner Tochter nicht möglich machen. Ich hoffe auf ein 

nächstes Mal, bei dem ich dann auf dem Wasser unterstütze! 

 

Ich wünsche euch eine schöne Zeit, viel Spaß bei den Workshops und auf dem 

Wasser. Ich freue mich schon auf die Bilder vom Clean-Up. 

 


